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ichdruckerei.

Abonnementspreis: Einrückungsgebühr:
ßalbjahrlich 3 nene Fr. franco Die zweispaltige Garmondzeile oder

üdurch die ganze Schweiz. deren Raum 10 neue Rp.; im Wie

Abonnementsgebuhr inbegriffen. derholungsfalle 7 neue Rp.
Briefe und Gelder franco.

fur die Kantone

Fuzern, Uri, Schwyz, Uid- und Obwalden und Zug.

Nro. 306 den 7. November 1854.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
7*7* —— ——

Geboren in Luzern. 1832] Aufder Obergerichtskanzlei ist die Stelle
Den 3. November: eines Kanzlisten mit einemJahresgehalt von 100) Fr.

Josef Karl Wilhelm, ein Kind des Johann Heer-Kraft ven Rer- erledigt. Anmeldungstermin bis 16. November.

schach, Glase. V usieh 1838] Anzeige. Zur Ausübung meiner ärztlichen
AdolfJosef, ein Kind des Martin Brun-Häfliger von Entlebuch, Praris wohne ich von nun an in Schüpfheim.

Jlechtardoiser Siegwart, Arzt, Wund- und Hebarzt.

14235) Wer den Unterzeichneten konsultiren will,
trifft ihn Samstaz den 11. November im Gasthof
zur Waage in Luzern.

Ferd. Kaiser, Augenarzt.

1834) Zeugniß.
Die unterzeichneten Auswanderer aus den Kan—

tonen Luzern, Solothurn, Aargau und Zürich,
welche sich der Spedition des Herrn Steinmann-—

Drevet in Basel anvertraut haben, bezeugen und

erklären aus freiem Willen und mit Freuden, daß

wir auf unserer Reise bis Havre in Betreff Kost
und Logis bestens besorgt wurden und unser Con—
dukteur, Herr Dähler, in allen Begebenheiten für
uns gesorgt hat, daß nichts mehr zu wünschen übrig
blieb. Es wurden uns die schönsten Plätze auf den

prachtvollen Schiffen Heidelberg und Ravenswood
durch Vermittlung Herrn Dähler's zugesichert. Wir
sprechen also Hrn. Steinmann und Hrn. Dähler
die beste Zufriedenheit aus und wünschen nur,

daß nachfolgende Auswanderer sich ebenfalls der Spe—
dition obbenannten Hauses bedienen möchten.

Havre de Gràce, den 19. Oktober 1854.

Anna und Verena Baumann. Jakob Baumann.

Joh. Randegger. Joh. Jak. Fehr. Joh. Schärli.
Jak. Koch von Buchs. Joh. Hug von Knutwil.

Franz Renggle v. Entlebuch. Jos. Leonz Hunkeler.
Joh. Kappeler, Schmied. Anton Morscher.
Anton Bisang. Rudolf Gräub. Joh. Geiser.
Fr. Ant. Mahler. Wilhelm Schlatter.
Schwestern Rohr. Konrad Schlatter.

Und fernere 41 Personen.

Zur Beglaubigung obstehender Unterschriften;
Der schweizerische Konsul.

Für denselben: Der Kanzler Reischacher.
Havre, den 22. Oktober 1854.

i8353) Für Auswanderer.
Hiemit benachrichtiget der Unterzeichnete die Tit.

Behörden und Auswanderer, daß Hr. J. Thowe
Gemsch in Sursee ermächtigt ist, mit Ihnen wegen
Abschließung von Verträgen in Unterhandlung zu
treten und derselbe gerne alle wünschbaren Auf—
schlüsse ertheilen wird.

Ich lade daher besonders die Reiselustigen in den


